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FAST-Outdoorübung 

ASB-Helfer proben in Bochum den Ernstfall 
 

Köln/Bochum, 29. Mai 2015 –  Schnelle Hilfe nach Wirbelstürmen, Hochwasser oder Erdbeben 
– das leisten die freiwilligen Helferinnen und Helfer vom First Assistance Samaritan Team 
(FAST) des ASB. Um im Ernstfall kompetent und effektiv helfen zu können, trainiert die 
Schnelleinsatzeinheit für Auslandseinsätze vom 4. bis 7. Juni im Freizeitzentrum Kemnade 
GmbH am Kemnader See in Bochum.  
 
Rund 25 Einsatzkräfte vertiefen unter realistischen Bedingungen ihre Kenntnisse im Umgang mit 
der medizinischen Feldambulanz sowie der Trinkwasseraufbereitungsanlage (TWA). In der 
Feldambulanz werden die Aufnahme, Einteilung und Behandlung von Patienten simuliert. Die 
„Betroffenen“ sind dabei Statisten, die sich aus ASB’lern, FAST’lern und Freiwilligen aus 
Bochum und Dortmund zusammensetzen. Mit der TWA bereiten die Auslandshelfer aus 
Schmutzwasser Trinkwasser auf.   
 
Die Übung findet mit Unterstützung des ASB Bochum und des ASB Dortmund statt. Derzeit 
engagieren sich sieben ASB‘ler aus den Regionen Bochum und Dortmund als freiwillige 
Auslandshelfer im FAST. 
   
In den FAST-Teams engagieren sich ASB-Helfer  aus dem gesamten Bundesgebiet. Sie lassen 
sich in ihrer Freizeit zu Auslandshelfern im Bereich Basismedizin oder Trinkwasseraufbereitung 
ausbilden.  Das medizinische Team arbeitet mit einer Zeltambulanz mit bis zu acht 
Behandlungsplätzen. Die Ausstattung basiert auf dem WHO-Emergency-Health-KIT (basic & 
supplementary) sowie umfangreichen zusätzlichen Geräten und Verbrauchsmaterialien. 
Kernstück des Wasserteams ist eine Trinkwasseraufbereitungsanlage (TWA) mit einer 
Leistungsfähigkeit von 1.500 Litern die Stunde. Das produzierte Wasser ist von reinster Qualität 
und für den medizinischen Bereich geeignet. Die Teamstärke pro Modul liegt bei sieben bis acht 
Helfern. Zuletzt waren FAST-Helfer des ASB nach dem Hochwasser in Bosnien 2014 und nach 
dem „Super-Taifun“ Haiyan 2013 auf den Philippinen im Einsatz. 
 
Mehr unter: www.asb.de/asb-helfer-proben-in-bochum-den-ernstfall 
 
Hinweis für die Medienvertreter: 

Wir freuen uns über Ihr Kommen am 5. oder 6. Juni zwischen 10 und 17 Uhr. Als Interviewpartner 
stehen Ihnen neben Axel Schmidt (FAST-Koordinator und zuletzt in Nepal im Einsatz), Oliver Buff 
(Geschäftsführer ASB Dortmund) und Dirk Winter (Geschäftsführer ASB Münsterland) sowie weitere 
Einsatzkräfte zur Verfügung. Außerdem werden noch Freiwillige gesucht, die Lust haben, als Statisten 
mitzumachen. Einfach melden unter: fast@asb.de  
   
Kontakt für weitere Informationen: 

ASB-Pressestelle: Alexandra Valentino, Tel. (0221) 4 76 05-324, E-Mail: a.valentino@asb.de,  
Susanne Hörle, Tel.: (0221) 4 76 05-233, Mobil: (0172) 2 60 89 47, E-Mail: s.hoerle@asb.de  
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Wir helfen hier und jetzt. 

Der ASB ist als Wohlfahrtsverband und Hilfsorganisation politisch und konfessionell 
ungebunden. Wir helfen allen Menschen – unabhängig von ihrer politischen, ethnischen, 
nationalen und religiösen Zugehörigkeit. Mehr als 1,2 Millionen Menschen bundesweit 
unterstützen den gemeinnützigen Verein durch ihre Mitgliedschaft. Parallel zu seinen Aufgaben 
im Rettungsdienst – von der Notfallrettung bis zum Katastrophenschutz – engagiert sich der 
ASB in der Altenhilfe, der Kinder- und Jugendhilfe, den Hilfen für Menschen mit Behinderung, 
der Auslandshilfe sowie der Aus- und Weiterbildung Erwachsener. Wir helfen schnell und ohne 
Umwege allen, die unsere Unterstützung benötigen. 
 
 


